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Elberfelder Übersetzung (Version 1.3 von bibelkommentare.de)

1 Und ZedekiaH6667, der SohnH1121 JosiasH2977, denH834 NebukadrezarH5019, der KönigH4428 von BabelH894, zumH4427

KönigH4427 gemachtH4427 hatte im LandH776 JudaH3063, regierteH4427 als KönigH4428 an der StelleH8478 KonjasH3659, des
SohnesH1121 JojakimsH3079. 2 Und wederH3808 erH1931 nochH3808 seine KnechteH5650, noch das VolkH5971 des LandesH776

hörtenH8085 aufH413 die WorteH1697 des HERRNH3068, dieH834 er durchH3027 JeremiaH3414, den ProphetenH5030,
geredetH1696 hatte. 3 Und der KönigH4428 ZedekiaH6667 sandteH7971 JehukalH3081, den SohnH1121 SchelemjasH8018, und
ZephanjaH6846, den SohnH1121 MaasejasH4641, den PriesterH3548, zu dem ProphetenH5030 JeremiaH3414 und ließ ihm
sagenH559: BeteH6419 dochH4994 fürH1157 uns zuH413 dem HERRNH3068, unserem GottH430! [?]H413 4 Und JeremiaH3414

gingH935 einH935 und ausH3318 inmittenH8432 des VolkesH5971, und man hatte ihn noch nichtH3808 ins GefängnisH1004 H3628

gesetztH5414. 5 Und das HeerH2428 des PharaosH6547 war ausH4480 ÄgyptenH4714 ausgezogenH3318; und die
ChaldäerH3778, die JerusalemH3389 belagertenH6696 H5921, hatten die NachrichtH8088 von ihnen vernommenH8085 und
waren vonH4480 H5921 JerusalemH3389 abgezogenH5927.

6 Und das WortH1697 des HERRNH3068 ergingH1961 anH413 JeremiaH3414, dem ProphetenH5030, indem er sprachH559: 7
SoH3541 sprichtH559 der HERRH3068, der GottH430 IsraelsH3478: SoH3541 sollt ihr demH413 KönigH4428 von JudaH3063

sagenH559, der euch zuH413 mir gesandtH7971 hat, um mich zu befragenH1875: SieheH2005, das HeerH2428 des
PharaosH6547, das euch zu HilfeH5833 ausgezogenH3318 ist, wird in sein LandH776 ÄgyptenH4714 zurückkehrenH7725. 8 Und
die ChaldäerH3778 werden wiederkommenH7725 und gegenH5921 dieseH2063 StadtH5892 kämpfenH3898, und sie werden sie
einnehmenH3920 und mit FeuerH784 verbrennenH8313. 9 SoH3541 sprichtH559 der HERRH3068: TäuschtH5377 euch nichtH408

selbstH5315, dass ihr sprechtH559: Die ChaldäerH3778 werden gewisslichH1980 vonH4480 H5921 uns wegziehenH1980;
dennH3588 sie werden nichtH3808 wegziehenH3212. 10 DennH3588 wennH518 ihr auch das ganzeH3605 HeerH2428 der
ChaldäerH3778 schlagenH5221 würdet, die gegenH854 euch kämpfenH3898, und es bliebenH7604 unter ihnen nur einige
durchbohrteH1856 MännerH582 übrigH7604, so würden diese jederH376 in seinem ZeltH168 aufstehenH6965 und dieseH2063

StadtH5892 mit FeuerH784 verbrennenH8313.

11 Und es geschahH1961, als das HeerH2428 der ChaldäerH3778 vonH4480 H5921 JerusalemH3389 abgezogenH5927 war
vorH4480 H6440 dem HeerH2428 des PharaosH6547, 12 da gingH3318 JeremiaH3414 ausH4480 JerusalemH3389 hinausH3318, um in
das LandH776 BenjaminH1144 unterH8432 das VolkH5971 zu gehenH3212, um seinen AnteilH2505 vonH4480 dortH8033 zu holen.
13 Und als erH1931 im TorH8179 BenjaminH1144 warH1961, woH8033 ein BefehlshaberH1167 der WacheH6488 stand,
namensH8034 JerijaH3376, der SohnH1121 SchelemjasH8018, des SohnesH1121 HananjasH2608, ergriffH8610 dieser den
ProphetenH5030 JeremiaH3414 und sprachH559: DuH859 willst zuH413 den ChaldäernH3778 überlaufenH5307. 14 Und
JeremiaH3414 sprachH559: Eine LügeH8267! Ich will nichtH369 zuH5921 den ChaldäernH3778 überlaufenH5307. Aber er
hörteH8085 nichtH3808 aufH413 ihn, und JerijaH3376 nahmH8610 JeremiaH3414 festH8610 und brachteH935 ihn zuH413 den
FürstenH8269. 15 Und die FürstenH8269 gerieten in ZornH7107 überH5921 JeremiaH3414 und schlugenH5221 ihn, und sie
setztenH5414 ihn in GewahrsamH1004 H612 im HausH1004 JonathansH3083, des SchreibersH5608; dennH3588 dieses hatten sie
zum GefängnisH1004 H3628 gemachtH6213. 16 AlsH3588 JeremiaH3414 inH413 den KerkerH1004 H9531, und zwar inH413 die
GewölbeH2588, gekommenH935 war, und JeremiaH3414 vieleH7227 TageH3117 dortH8033 gesessenH3427 hatte, 17 da
sandteH7971 der KönigH4428 ZedekiaH6667 hin und ließ ihn holenH3947. Und der KönigH4428 fragteH7592 ihn heimlichH5643 in
seinem HausH1004 und sprachH559: Ist ein WortH1697 daH3426 vonseitenH4480 H854 des HERRNH3068? Und JeremiaH3414

sprachH559: Es istH3426 eins da, nämlich: Du wirst in die HandH3027 des KönigsH4428 von BabelH894 gegebenH5414 werden.
[?]H4480 H854 18 Und JeremiaH3414 sprachH559 zu dem KönigH4428 ZedekiaH6667: WasH4100 habe ich an dir oder an deinen
KnechtenH5650 oder an diesemH2088 VolkH5971 gesündigtH2398, dassH3588 ihr mich insH413 GefängnisH1004 H3608

gesetztH5414 habt? [?]H413 19 WoH346 sind denn eure ProphetenH5030, dieH834 euch geweissagtH5012 und gesagtH559
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haben: Der KönigH4428 von BabelH894 wird nichtH3808 überH5921 euch noch überH5921 diesesH2063 LandH776 kommenH935?
20 Und nunH6258 höreH8085 dochH4994, mein HerrH113 KönigH4428: Lass dochH4994 mein FlehenH8467 vorH6440 dich
kommenH5307 und bringH7725 mich nichtH408 in das HausH1004 JonathansH3083, des SchreibersH5608, zurückH7725, damit
ich nichtH3808 dortH8033 sterbeH4191. 21 Da gebotH6680 der KönigH4428 ZedekiaH6667, und man versetzte JeremiaH3414 in
den GefängnishofH2691 H4307 ; und man gabH5414 ihm täglichH3117 einen LaibH3603 BrotH3899 ausH4480 der
BäckerstraßeH2351 H644 , bisH5704 allesH3605 BrotH3899 inH4480 der StadtH5892 aufgezehrtH8552 war. So bliebH3427

JeremiaH3414 im GefängnishofH2691 H4307. [?]H6485

Fußnoten

1. W. Haus der Grube; wahrsch. ein unterirdischer Kerker
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